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98	 Bekanntmachung
	� Planfeststellung für den Neubau der Bundesauto- 

bahn 52 (A 52) zwischen dem Autobahnkreuz 
(AK) Essen-Nord (B 224) und dem Autobahn-
kreuz Essen/Gladbeck

Bezirksregierung Münster� Münster, den 12.06.2026 
25.04.01.01 – 04/14
Teil 02: südlich AD Essen/Gladbeck (Stadtgrenze 
Bottrop/Gladbeck) – AD Essen/Gladbeck (inklusiv) von 
Bau-km 0 + 000,000 bis Bau-km 1 + 405,547 einschließ-
lich weiterer notwendiger Folgemaßnahmen
auf dem Gebiet
	 -	 der Stadt Bottrop, Gemarkung Bottrop 
	 -	 der Stadt Gladbeck, Gemarkung Gladbeck
	 -	� und der Stadt Dorsten, Gemarkung Dorsten und Wulfen
Vorhabenträgerin:	 Die Autobahn GmbH des Bundes
	� Niederlassung Westfalen – Außen-

stelle Bochum�
	 Philippstraße 3
	 44803 Bochum

- Anhörungsverfahren -
Die Bezirksregierung Münster führt im Rahmen des Plan-
feststellungsverfahrens für die o. a. Baumaßnahme gemäß  
§ 17a des Bundesfernstraßengesetzes (FStrG) in Verbindung 
mit § 73 Abs. 6 des Verwaltungsverfahrensgesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (VwVfG NRW) einen Erörte-
rungstermin durch.
Die Erörterung findet vom 06.07.2026 bis zu 09.07.2026 im 
Innovationszentrum Wiesenbusch Gladbeck, Am Wie-
senbusch 2, 45966 Gladbeck, statt.
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
Montag, 06. Juli 2026:
9:30 – 12:30 Uhr	� Erörterung der Stellungnahme der 

Träger öffentlicher Belange 
13:15 – 16:00 Uhr	� Erörterung der Stellungnahme der 

anerkannten Umwelt- und Natur-
schutzvereinigungen 

B:	� Verordnungen, Verfügungen und Bekanntmachungen  
der Bezirksregierung� 165
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Dienstag, 07. Juli 2026
09:00 – 16:00 Uhr	� Erörterung der Einwendungen 

Privater, die durch eine geplante 
Grundstücksinanspruchnahme be-
troffen sind 

Mittwoch, 08. Juli 2026:
9:00 – 16:00 Uhr	� Themenbezogene Erörterung von 

Einwendungen Privater
	 1.	Planrechtfertigung 
	 2.	Planungsvarianten 
	 3.	Verkehr 
	 4.	Immissionen (Lärm und Luft) 
	 5.	Natur und Landschaft, Artenschutz 
	 6.	Wasser und Boden
	 7.	Naherholung und Wegebeziehungen 
	 8.	Sonstige allgemeine Belange 
Donnerstag, 09. Juli 2026:
09:00 – 13:00 Uhr	� Erörterung der Einwendungen 

Privater, die durch eine geplante 
Grundstücksinanspruchnahme be-
troffen sind 

Der Zeitbedarf für die Behandlung der einzelnen Tagesord-
nungspunkte kann nicht abgeschätzt werden. Bei Bedarf ist 
daher eine Verlängerung der Erörterung an den einzelnen 
Tagen über 16:00 Uhr bzw. 13 Uhr hinaus möglich. 
In dem Termin werden die rechtzeitig gegen den Plan erho-
benen Einwendungen sowie die Stellungnahmen der Träger 
öffentlicher Belange zu dem Plan mit denjenigen, die Ein-
wendungen erhoben haben, den Betroffenen, den Behörden 
und der Vorhabenträgerin (Die Autobahn GmbH des Bun-
des) sachlich erörtert.
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich. Die Verhand-
lungsleitung kann Zuhörer:innen, insbesondere Vertreter:in-
nen der Medien zulassen, wenn keine Berechtigte bzw. kein 
Berechtigter widerspricht. Teilnahmeberechtigt sind nach-
folgend genannte Privatpersonen:
	 •	 �Einwenderinnen und Einwender (Personen, die 

schriftlich oder zur Niederschrift Einwendungen er-
hoben haben),
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42 Bekanntmachung gemäß § 10 
des Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG)

Bezirksregierung Münster 48147 Münster, 23.02.2018
52-500-0211802/0024.V Domplatz 1-3
 poststelle@brms.nrw.de

Firma RETERRA West GmbH & Co. KG, Brink 37 c,  
48653 Coesfeld
Die Firma RETERRA West GmbH & Co. KG, Brink 37 
c, 48653 Coesfeld, hat die Änderungsgenehmigung zur we-
sentlichen Änderung, des gemäß BImSchG genehmigten 
Kompostwerkes in Coesfeld (Gemarkung Kirchspiel, Flur 
27, Flurstück 220) beantragt.

Gegenstand des Antrages ist die Erweiterung des Kom-
postwerkes mit Teilstromvergärung in Coesfeld um eine 
Gärprodukttrocknung. Die Anlage soll nach Änderungs-
genehmigung errichtet und betrieben werden.

Der für Mittwoch, den 21.03.2018 um 10.00 Uhr, im Be-
sprechungsraum der RETERRA, Brink 37 c, 48653 Coes-
feld, vorgesehene Erörterungstermin findet nicht statt, da 
gegen das beantragte Vorhaben keine Einwendungen inner-
halb der Einwendungsfrist erhoben wurden.

Im Auftrag
gez. Dagmar Egemann

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2018 S. 69

43 Bekanntmachung der Teilrücknahme der 
Nebenbestimmung A.IV.5.1.4 des immissions-
schutzrechtlichen Genehmigungsbescheides 
vom 19.01.2017 zur Errichtung und Betrieb des 
Steinkohlekraftwerks Datteln 4 

Bezirksregierung Münster Münster, den 23.02.2018 
500-0915123/0021.V Domplatz 1-3, 48143 Münster 
 dez53@brms.nrw.de

Die Bezirksregierung Münster hat mit Bescheid vom 
23.02.2018 die Nebenbestimmung A.IV.5.1.4 zur Fest- 
legung eines Emissionsgrenzwertes als Jahresmittelwert 
von 0,002 mg/m3 für den Parameter Quecksilber und 
seine Verbindungen, angegeben als Quecksilber (Hg), 
des immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsbeschei-
des vom 19.01.2017 zur Errichtung und zum Betrieb des 
Steinkohlekraftwerks Datteln 4 zurückgenommen.

Der Teilrücknahmebescheid enthält folgenden verfügenden 
Teil:

„1. Hiermit wird die Nebenbestimmung A.IV.5.1.4 
des immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsbe-
scheides vom 19.01.2017 zur Errichtung und zum 
Betrieb eines Steinkohlekraftwerks in Datteln (Az.: 
500-53.0011/15/0915123/0021.V) mit Wirkung für die 
Vergangenheit zurückgenommen.
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	 •	 �Betroffene (Personen, deren Rechte oder Belange von 
dem Vorhaben berührt werden) sowie deren

	 •	 �gesetzliche Vertreterinnen und Vertreter, Bevoll-
mächtigte und Sachbeistände

		�  (Bevollmächtigte haben ihre Bevollmächtigung durch 
eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen und diese 
zu den Akten der Anhörungsbehörde zu geben) und

	 •	� Vertreterinnen und Vertreter der am Verfahren be-
teiligten Behörden und Verbände.

Kosten, die durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder 
durch Vertreterbestellung entstehen, werden nicht erstattet. 
Es wird darauf hingewiesen, dass beim Ausbleiben einer 
oder eines Beteiligten auch in Abwesenheit dieser Person 
verhandelt werden kann, dass verspätete oder formunwirk-
same Einwendungen von der inhaltlichen Erörterung grund-
sätzlich ausgeschlossen sind und dass das Anhörungsver-
fahren mit Schluss des Erörterungstermins beendet ist. 
Die form- und fristgerecht eingegangenen Einwendun-
gen werden auch dann im weiteren Verfahren berück-
sichtigt, wenn die Einwenderin oder der Einwender 
nicht am Erörterungstermin teilnimmt. 
Die detaillierte Tagesordnung, das Informationsblatt zum 
Erörterungstermin und die Allgemeine Gegenäußerung der 
Vorhabenträgerin Autobahn GmbH zu den Einwendungen 
sind ab dem 23. Juni 2026 auf der Internetseite der Bezirks-
regierung Münster unter https://url.nrw/brms_verfahren -> 
Planfeststellung Straße (Stichwort: Erörterungstermin – 
Planfeststellung für den Bau A 52 von Stadtgrenze Bottrop/
Gladbeck bis AD Essen/Gladbeck (inklusive)) einzusehen 
und abrufbar. Hinweise zum Datenschutz in Planfeststel-
lungsverfahren finden Sie unter www.bezreg-muenster.de/
datenschutzhinweise-fuer-das-dezernat-25. 
� Im Auftrag 
� gez. Brinkmann

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2026 S. 165-166
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